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Der internationale
Wettbewerb der
Reisedestinationen

hat sich in
den vergangenen
Jahren erheblich
verstärkt. Die
Mobilität der
Reisenden nimmt
weiter zu. Ein

hochentwickeltes
Reiseland wie die
Schweiz muss
sich in diesem
Umfeld klar von
den Mitbewerbern
abheben.
Voraussetzung dafür ist
eine starke Marke
Schweiz.

Die Marke Schweiz
Zu den strategischen Schwerpunkten der Neuausrichtung

von Schweiz Tourismus gehörte im Berichtsjahr

die Stärkung der Marke Schweiz. Eine klare und

zeitgemässe Positionierung bildete die Grundlage dazu.

Der Markenkern oder die Basispositionierung verkörpert

dabei die klassischen Imagefaktoren, weshalb

Gäste gerne in die Schweiz reisen. Er beinhaltet die

einzigartige Landschaft, Prestige und Qualität sowie die

Sicherheit und Zuverlässigkeit unseres Landes.

Dieser traditionelle Markenkern soll mit den

Imagekomponenten Aktivität, Abwechslung und Lebensgefühl

ständig aktualisiert und dynamisiert werden.



Die Markenarchitektur
Mit dieser Markenpositionierung wird eine klare, zeit-

gemässe Unterscheidung gegenüber den Mitbewerbern

angestrebt. Sie bildet die Grundlage für alle Marketingaktivitäten

von Schweiz Tourismus.

Positionierung der Marke Schweiz

Bedürfnisse

^^^^^^^^^
Dynamisierung
in den Stammärkten

Das neue Erscheinungsbild der Schweiz
Entsprechend der Positionierung wurde für die Marke

Schweiz ein neues Erscheinungsbild geschaffen. Der

Slogan «Endlich Ferien. Ihre Schweiz.» und das Symbol,

die Goldblume, sollen zur raschen Wiedererkennung

der Schweiz beitragen. Die Goldblume steht

dabei für natürliche Schönheit, für Freude, Wert und

Beständigkeit. «Endlich Ferien.» spricht den allen

Menschen eigenen Wunsch nach Erholung, Abwechslung
und Ferienfreude an. «Ihre Schweiz.» drückt aus, dass

unser Land diesem Wunsch gerecht wird und sich als

Gastgeber für Feriensuchende empfiehlt. Die Tonalität

des neuen Auftrittes wurde in die verschiedenen

Kommunikationsmittel wie Werbung, Publikationen, Messen

und Veranstaltungen integriert.

Qualität als Erfolgsfaktor
Schweizer Qualität geniesst im internationalen

Vergleich nach wie vor einen sehr guten Ruf. Wie in allen

Wirtschaftszweigen hat aber auch im Tourismus der

weltweite Wettbewerb zugenommen. Qualität, Wert und

Prestige sind jedoch weiterhin wesentliche Erfolgs¬

faktoren für den Schweizer Tourismus und müssen

deshalb gezielt gefördert werden.

Um im Bereich Qualität neue Massstäbe zu setzen und

um die bestmögliche Kundenzufriedenheit sicherzustellen,

hat Schweiz Tourismus im Berichtsjahr ein

Total-Quality-Managment-Programm (TQM) für die

gesamte touristische Branche lanciert. In kurzer Zeit

unterschrieben über 300 Leistungsträger die Qualitätserklärung

für Gäste und starteten Qualitätsinitiativen in

ihren Betrieben.

Führende Branchenvertreter entwickelten in der

«Qualitätsgruppe Leaders» Standards für die verschiedensten

Aspekte von Qualität im Tourismus. Die

Zeitung «Quality News» berichtet über den

TQM-Prozess und dient dem gegenseitigen Erfahrungsaustausch.

Schweiz Tourismus initiierte ausserdem den

Qualitätswettbewerb «Die goldene Blume». An der

Generalversammlung 1996 werden die innovativsten

Qualitätsinitiativen vorgestellt und ausgezeichnet.

*
Qualité pour nos hôtes

^^^^^ ¦ j^^^^^^M


	Die Schweiz - eine starke Marke

